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Die Eskalation der Gewalt in Israel/Pa-
lästina hinterlässt Sprachlosigkeit; 
Trauer, Verzweiflung und Unverständnis 
herrschen vor. Sumaya Farhat-Naser 
berichtet von den Menschen mit denen 
sie in Gaza in der Westbank und in Is-
rael in Kontakt ist und von dem, was 
diese in Kriegszeiten erleben. Gerade 
jetzt hat die Friedensarbeit mit Frauen, 
Männern und Jugendlichen vor Ort und 
im Exil besondere Bedeutung (soweit 
sie überhaupt stattfinden kann).  

 

Sumaya Farhat-Naser wurde 1948 in Birzeit bei Ramallah geboren. Sie stu-
dierte Biologie, Geographie und Erziehungswissenschaften in Hamburg. Seit 
1982 ist sie Dozentin für Botanik und Ökologie an der Universität Birzeit in Pa-
lästina. Während Jahrzehnten hat sie als Friedensaktivistin und Autorin beo-
bachtet, was in ihrem Umfeld geschieht, unter anderem zusammen mit israeli-
tischen Frauen (Jerusalem Link). Sie beschreibt Schmerz, Unmenschlichkeit 
und Absurdität des Lebens im besetzten palästinensischen Gebiet aber auch 
die Kräfte der Selbstorganisation, des gewaltfreien Widerstands und des Ein-
satzes für den Frieden - trotz allem.   
 

Mittwoch, 17. April 2024, 19.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Paulus, Freiestrasse 20, Bern 

 
 
 


